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Es wird von Interesse sein das Programm des neuen
Ministers für die Landwirihschast kennen zu lernen Auf
eine beglückwünschende Ansprache des Grafen Pückler
Schecklau hat Dr Friedenthal wie der Landrath mit
theilt auf seinem fchlesischen Gute vor e wa 1W Personen
sich über seine Anschauungen und Bestrebungen ausführli
cher geäußert Wir theilen danach das Folgende mit Zu
nächst warnte der Minister keine unerfüllbaren Ansprüche
zu erheben Ihm gelte freilich die Landwirthschaft
nicht etwa unter dem Einflüsse seiner persönlichen Neigun
gen welche derselben im vollsten Maße gehört sondern ob
jectiv betrachtet als das wichtigste und bedeutungs
vollste Gewerbe unseres Staates und hierfür
den Beweis zu erbringen würde nicht schwer fallen Gleich
wohl aber und gerade deshalb finde er ihr Heil nicht in
der Jfolirung von der Gefammtwirthfchaft des Staats
von der Gesammt Gewerbthätigkeit des Volkes nicht in
ihrer Charakterisirung als so zu sagen politische
Institution

Weiter sagte Herr Friedenthal Wenn ich also
in der Meinung daß Preußen kein bloßer Handels und
Industriestaat sein darf aber auch kein bloßer Ackerbaustaat
sein kann im Interesse unseres gemeinsamen Berufes Sie
mahne nicht in ein System unerfüllbarer Forderungen sich
hineinzuleben so ersuche ich Sie andererseits selbstver
ständlich ohne jede Rücksicht auf meine Person die Fä
higkeit und Bereitschaft meines Ressorts auf das Wärmste
und Kräftigste die Landwirthschaft zu vertreten nicht zu
unterschätzen

Ganz abgesehen von dem im Lande n cht einmal ge
nügend bekannten Umfange von dessen Verwaltungsgebiete
von seiner weit umfassenden Melioralionsthätigkeit worauf
heut einzugehen zu weit führen würde lenke ich Ihre Auf
merksamkeit nach der legislatorischen Seite hin

Ist wie ich betonte das Wohl und Wehe der Land
wirthschaft untrennbar verbunden mit der gefammten wirth
schaftlichen Ordnung der Dinge ist folgeweise das landwirt

schaftliche Ministerium schon als solches verpflichtet aber
auch durch die Verfassung befugt an der mit jener Ord
nung unmittelbar und mittelbar zusammenhängenden Landes
gesetzgebung vollen und kräftigen Antheil zu nehmen so will
ts mir scheinen als ob die landläufige Unterschätzung des
gedachten Ressorts unberechtigt sei und ich meine ferner
daß gerade sie der Geltendmachung der legitimen Land
wirthschaftS Jnterefsen nicht unerheblich geschadet hat

Bor Allem muß das landwirlhschaftiiche R sfort darauf
rechnen können daß sämmtliche denkenve Landwirthe
der Monarchie so zu sagen seine freiwilligen Mit

arbeiter sind Und gerade hierfür bietet sich in der wie
auf keinem anderen Thätigkeitsgebiete durchgeführten Orga
nisation der landwirthschaftlichen Vereine ein
trefflicher Anhalt

Waren in früherer Zeit unsere Vereine hauptsächlich
darauf hingewiesen in technischer Beziehung anregend
und belehrend zu wirken so ist meines Ermessens heut ihre
Bestimmung eine weitere und höhere geworden Jener
immer noch wichtigen Thätigkeit reiht sich an die Erfüllung
der Aufgabe der Anregung und Förderung korporativer
und genossenschaftlicher Organisationen der
Association zur Erreichung derjenigen wirthschaftlichen Zwecke
sür welche die Einzelkraft nicht ausreicht oder an und sür
sich nicht qualifizirt ist

Dem Bundesrathe ist Seitens des Reichskanzler
amteS ein Gesetzentwurf über den Landsturm vorgelegt
worden welcher folgende 6 Paragraphen enthält

Z I Das Aufgebot des Landsturms erfolgt durch
Kaiserliche Verordnung in welcher zugleich der Umfang
des Aufgebots bestimmt wird 2 Nachdem das Auf
gebot ergangen ist finden auf die von demselben betroffe
nen Landsturmpfllchtigen die für die Landwehr geltenden
Vorschriften Anwendung Insbesondere sind die Aufgebo
tenen den Militärstrafgesetzen und der Disciplinarordnung
unterworfen 3 Der Landsturm wird in der Regel
in besonderen Abtheilungen fermirt In Fällen außer
ordentlichen Bedarfs oder wenn es an geeigneten Führern
für besondere Formationen fehlt kann jedoch auch die Land
wehr aus dem Landsturm ergänzt werden 4 Die
Auflösung des Landsturms wird vom Kaiser angeordnet
Mit der Auflösung der betreffenden Formationen hört das
Militäroerhältniß der Landsturmpflichtigen auf Z 5
Die zur Ausführung dieses Gesetzes erforderlichen Bestim
mungen erläßt der Kaiser H 6 Gegenwärtiges Gesetz
kommt in Baiern nach näherer Bestimmung des Bündniß
vertrages vom 23 Ncvember 1879 zur Anwendung
In den Motiven zu diesem Gesetzentwurf wird als Zweck
desselben langegeben der Vorschrift des Z 6 des Reichs
gesttzes zu genügen Durch die Bestimmung des Z 1 des
Gesetzentwurfs erhält der Landsturm einen wesentlich ande
ren Character als er bei seinem Aufgebot in Preußen zur
Z it der Freiheitskriege hatte An Stelle des ungeregelten
Massenaufgebot soll eintretenden Falles die militärische
Organisation des Landsturmes und die Unterordnung des
selben unter die Militärgesetze treten Dadurch wird die
Grundlage gewonnen um dem Landsturm welcher nach

2 des Gesetzes vom 9 November 1867 einen Theil
der bewaffneten Macht des Reiches bild t völkerrechtlichen
Schutz zu sichern Das Aufgebot des Landsturms auf
einer solchen Grundlage kann dem Gegner nicht das Recht

oder auch nur Vorwand zu Maßregeln geben welche den
Grundsätzen des Völkerrechtes nicht entsprechen Durch
diese Aenderung der Institution soll und darf jedoch der
Geist nicht abgeschwächt werden welcher die preußische Ver
ordnung über den Landsturm vom 2t April 1813 dictirt
hat verwerflich wive ein Act der Gesetzgebung durch welche
in der Nation der Wille gelähmt werden könnte erforder
lichen Falles Alles einznsitzn für die Ehre Es ist da
her nicht die Absicht der Vorlage Schranken dagegen zu
errichten daß die Nation auch fernerhin im Augenblick der
höchsten Noth selbst im Bewußtsein der unvermeidl chen
Consequenzen die äußersten Maßregeln zur Niederwer
fung des Feindes ergreife Nur soll das Aufgebot deS
Landsturmes nicht schon diesen Mom ut bezeichnen und es
soll dadurch der Kriegführung länger als es unter Um
ständen bisher der Fall gewesen sein würde der Character
möglichster Humanität gewahrt bleiben Der Umfang deS
Aufgebots wird nicht nur im territorialen Sinne zu be
stimmen sein sondern die Kaiserliche Verordnung wird auch
die Jahrgänge und Kategorien zu bezeichnen haben welche
dem Aufgebot unterworfen sein sollen Nach 3 des
GesitzeS vom 9 November 1867 besteht der Landsturm

aus allen Wehrpflichtigen vom vollendeten 17 bis zum
vollendeten 42 Lebensjahre welche weder dem Heere noch
der Marine angehören Es wird kaum jemals möglich
sein alle diese Wehrpflichtigen zu Landsturmformattonen
heranzuziehen in welchem Umfange dies zu geschehen hat
hängt von den jedesmaligen Umständen ab und muß des
halb der Kaiserlichen Verordnung vorbehalten bleiben Man
wird hierbei niemals die Grenze des Nothwendigen über
schreiten da angesichts der in den einzelnen Paragraphen
des Gesetzes enthaltenen Bestimmungen die möglichste Be
schränkung eben so wohl im Interesse der Wehrpflichtigen
als in dem der Militärbehörden liegt Daß der Abgang
der Landwehr nach ausgsbrochenem Kriege erforderlichen
Falles durch Einberufung älterer Mannschaften gedeckt wer
den kaun ergiebt sich bereits ans 14 des Gesetzes vom
9 November 1867 ES kann aber unter Umständen we
gen Mangels an geeigneten Offizieren und Unteroffizieren
auch unausführbar sein brauchbare Landsturmlörper zu er
richten und zwar namentlich bei denjenigen Waffen bei
welchen es wie z B bei der Fuß Kefiungs Artillerie
ganz besonders auch eine genaue Kenntniß der fortschreiten
den Technik ankommt In solchen Fällen kann das Auf
gebot des Landsturms nur durch Verschmelzung desselben
mit der bereits organisirten Landwehr wirksam gemacht
werden während übrigens in der Regel die Bildung be
sonderer Landsturm Formationen auch vom militärischen
Standpunkte aus vorzuziehen sein dürfte

Es liegt in der Absicht die Zahl der Richterstellen
in Preußen zu vermehren da die jetzt bestehenden weitaus

Der Wuyengraber
Erzählung au den bayrischen Bergen

Von Th Messerer

23 FortsetzungWährend des Sprechens war Floris Stimme matter
geworden er fühlte jetzt erst einen heftigen Schmerz an
der linken Seite deS Kopfes und cS überkam ihn wie eine
plötzliche Ermüdung

Bub, sagte Harmes mit kaum verhaltener Wuth
daß Du mich zum Narren haltst dafür bin ich zu alt

und daß Du bloß Deinen Jux mit meinem Dirndl treibst
will ich Dir nicht rathen Geh hinein zu Deiner saubern
Wirthin nach Tölz mit der Du versprochen bist aber das
laß Dir ein für alle Mal gesagt sein Bub komm mir
nimmer in den Weg und laß Dich nimmer am Staffel
droben blicken

Mit großer Lebhaftigkeit trat der Bursche auf den
Alten zu

Vetter ich hör Dich wohl reden aber versteh kann
ich Dich nicht, sagte er und sein Ton verrieth daß er
eben so überrascht war als er sich gekränkt sühlle Wer
Dir was gesagt hat von einer Wirthin und von Tölz für
den wär es auch gefcheidter er wär gleich an der ersten
Lug erstickt Vetter, betheuerte er dann innig so wenig
als das Hirfchhörnl sich vom Staffel trennen kann so we
nig kann ich von der Christel lassen und so lang es hier
in mir schlagt schlagt es für Dein Dirndl

Da brach er ab und legte seinen Arm um den Hals
de Wurzengrabers der mit einer Art von Freudenfchrecken
vernahm wie er durch eine schändliche Lüge hintergangen
worden und sich beinahe zu einem Verbrechen hätte hin
reißen lassen

In diesem Tone lag Wahrheit er konnte nicht länger
zweifeln In einer Anwandlung von Scham und Reue
wollte er Flori von sich abwehren gewahrte aber bald daß
sich der junge Bursche seiner nur als Stütze bediene denn
Um r schwerer ruht dessen Last auf ihm Der Hut ent

fiel seiner Hand dann brachen ihm die Knieen und er ließ
den Kops zur Seite sinken

Was ist jetzt das schrie HanneS erschrocken denn
als er ihm den Keys unterstützen wollte fühlte er mit der
Hand da warme Blut da dem jungen Bursche über
die Wange lief Mit dem Ausrufe Ja Gottsnam Bub
Du bist geschossen lüß er den schon fast leblosen Körper
sanft niedergleite in daS Moos In Jammer auSbrechend
kniete HanneS neben dem Bewußtlosen nieder richtete ihm
den Kopf höher und suchte in den blutgetränkten Haaren
nach der Wunde

O heiliger Vater Joseph st h mir beil rief er in
äußerster Bekümmerniß Was fang ich jetzt an mit dem
Buben hätte ich nur e n Walpurqiöl ein Blutwurzen
oder einen Schnaps da Mit grimmigem Blick erhob er
dann die geballte Faust und schrie O Satan von einem
Weib das kannst zu tiefst in der Höll drunten nicht verant
worten ich glaube da hat jetzt ein Bruder den andern
erschlagen

Was sagst jetzt Du da wurde hinter ihm plötzlich
eine Stimme laut welche ihm da Blut fast zu Eis er
starren ließ

ES war der alte Hirschgruber der zur bestimmten
Stunde eintraf das angerathene Sympathiemittel anzuwen
den den er in seinem Schrecken nicht hatte kommen hören
und der nun auf seinen Stock gestützt langsam an ihn
herantrat

Und das ist M der Hannes was thust dcnn um
die Zeit da fragte der Bauer mißtrauisch

Der Flori ist geschossen worden da liegt er, sagte
der Wurzengraber dumpf dann stand er auf und trat
bei Seite

Der Flori mei Bub wehklagte der Alte und warf
sich fassungslos neben den Burschen hin Mein lieber
Herrgott wie kannst mir so was anthun wie hab ich das
verdient

Er betastete mit ängstlicher Hast den Körper des
Ohnmächtigen Ich kann nicht glauben o Mein na
o mein lieber Bub mach nur einmal noch die Augen suf

und schau Deinen alten Vätern an schrie er im tiefsten
Schmerze

Im Innersten bewegt schaute HanneS auf die Gruppe
Aller Haß und Groll war aus seiner Seele geschwunden
als er den unendlichen Schmerz des alten Vaters sah der
an ein verwandte Gefühl im eigenen Herzen rührte und
bei dem Gedanken an seine Jüngste droben die den viel
leicht zum Tode Verwunderen mit aller Innigkeit ihre
lauteren sonnigen Gemüchs liebte bei der Erinnerung
an seinen verruchten Anschlag biach er fast zusammen unter
der Wucht des bittersten Wehes und der Zerknirschung
Unwillkürlich falteten sich seine Hände und sein nach dem
dunklen Nachthimmel gerichteter und wieder auf die gekreuz
ten Hände gesenkter Blick schien zu sagen Gott ich danke
Dir daß Du meine Hände rein erhalten hast von dieser
schweren Schuld

Ja wie ist es denn geschehen das Unglück ich weiß
ja noch gar nichts rief ihn der alte Hirschgruber ver
zweifelnd zu

O mein Einer im Holz herinnen hat es halt gethan
der ist aber lang davon, sagte Hannes gepreßt dem es
in diesem Augenblicke brennend auf die Seele fiel daß er
den Thäter selbst über die Grenze herübergehclt

HanneS, schrie der Alte jetzt von Hoffnung belebt
und zog die Hand unter der Weste des Sohnes hervor

da drinnen schlagt noch und ein wenig Athem hab ich
jetzt auch gespürt Lauf Vetter ich bitt Dich lauf heim
zu mir no no, besann er sich wieder ander lauf
lieber da ein Wegl welter Ueber dem Kreuzweg rechts ein
paar Schritt im Holz drinnen bei dem Bühel wo die
junge Birken steht ist eine Quellen nimm meinen Hut
mit und bnng geschwind ein Wasser

Als HanneS vom Kreuzweg hörte zuckte er zusammen
nahm in seiner Gewissensqual alle möglichen Ausflüchte
zu Hülfe nur um den ihm jetzt unheimlichen Platz nicht
betreten zu müssen und erklärte daß er die Wafferrinne
noch nie gesehen habe und in dieser finsteren Nacht auch

icht finden könne
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dem Bedürfnissen nicht mehr genügen Doch wird die Re
gierung die Zahl d r geforderten Vermehrung nur in be
schränkten Umfange zu gewähren im Stande sein

Der diplomalische Agent des Fürsten Karl von
Rumänicn Kriegsminister Florescou welcher kürzlich vom
Kaiser in einer Privalaudievz empfangen wurde hat nach
Mittheilungen aus Bukarest einen glücklichen Erfolg bei
seiner Mission hier und in Wien erzielt Es ist ihm näm
lich gelungen von Neuem die Zustimmung maßgebender
Personen für die Wünsche seines Souveräns betreffs der
Abschließung von Handlsvtrträgen mit dem Auslande zu
erlangen Da gleichzeitig ähnliche Mittheilungen aus Pe
tersburg und Wien eintreffen so wird hier angenommen
daß die sog nannten Türkischen Vasallenstaaten trotz deö
bisherigen Widerstandes der Westmächte das Recht er
langen werden ohne Vermittelung der Pforte Verträge ab
zuschließen

Der Verfasser der Rechtfertigungsschrift mit wel
cher Fürst Putbus binnen Kurzem seinen Ankläger Lasker
niederzuschmettern gedenkt ist wie die Kl S C erfährt
der Welfische Parteigänger Professor Pernice früher duich
seine Mitarbeiterschast cn der Kreuzztg bekannt genug
Er war während mehrerer Sommermonate Gast des Fürsten
auf Rügen

Beiträge für eine in der Wallfahrtskirche zu our
des zu stiftende deutsche Votiv Fahne sammelt u A
Gräfin Maria Magdalena zu StolbergStolb rg geb Grä
fin von Hoenöbroeck zu Räck lr itz bei Panschwitz im König
reich Sachsen

Minister Falk befindet sich auf der Rückreise nach
Berlin In Genua ist er im Hotel des quatre NationS
um 441 Fr bestohlen worden

Aus Wicn wird d m Fr I telegraphirt Kardinal
Rauscher greift in einer Ansprache an die Priesterschaft die
preußischen Kirchengesetze überaus heftig an F k wird
mit Hartmann s Philosophie des Unbewußten auf gleiche
Stufe gestellt

In Stuttgart soll ein französisches Blatt I/Odser
vateur äo KtrittAar t, erscheinen Um einem dringenden
Bedürfniß abzuhelfen

Die Madrider Correspondencia versichert daß meh
rere bedeutende Karlisiensührer im Begriff stünden sich von
dem Prätendenten loszusagen und nach Bayonne zurückzu
kehren angeblich aus Verstimmung über ihren Kriegs
minister/ Da ähnliche Nachrichten aber während der lau
gen Dauer des Carlistenkrieges schon zu oft aufgetaucht
sind ohne sich später zu bewahrheiten so dürste es gut
sein ihre Bestätigung abzuwarten Wie die legitimistisch n
Blätter melden sind am 2 October bei Motrico 4999 Ge
wehre 599,99t Patronen und 16 Kanonen für die Car
listen gelandet worden Dagegen wird aus London 3 Okto
ber gemeldet daß der spanische Dampfer Juan welcher
von Santander am 30 September in Sligo Irland an
gekommen ist von den englischen Küstenbehörden mit Be
schlag belegt wurde weil 13 Armstrongkanonen sich an Bord
befinden die angeblich für die Carlisten bestimmt sind Der
Schiffskapitain behauptet die Kanonen g hörtm der Regie
rung in w adrid und sollten in England reparnt werden
doch wurde das Schiff nicht freigegeben

Inzwischen erzählt der Avenir des Pyronses eine
recht artige Geschichte über die Bedrängnisse denen das
Nonnenkloster von Uba bei San Sebastian Seitens der
Carlisten ausgesetzt war Zu verschiedenen Malen hätten
eine Anzahl zu der Abtheilung des Bandensührers Ochano
gehöriger Leute Nachts in das Kloster nozudrechen versucht
indem sie mittelst Leitern in die Fenster zu stugen Miene
machten Die Carlisten zeigten sich so unternehmend daß
die Nonnen alle Glocken zogen um dadurch Hülfe herbei

zurufen Die Ritter von Oosur ergriffen darauf
die Flucht und die Nonnen suchten am folgenden Morgen
in aller Eile im Sanct Therefienkloster zu Sebastian unter
der Obhut der republikanischen Truppen Schutz

StettM 5 Oktober In Folge Gerichtsbeschlusses
wurde gestern dmch den Untersuchun sr chter beim früheren
deutschen Botschafter in Paris v Arnim in Nassenhaide
bei Stettin Haussuchung gehalten und der Graf verhaftet
und in die Berliner Stad voigtei transportirt Die
Anschuldigung geht auf Verletzung der 133 und 348
des Strafgesetzbuches Sowohl in der Wohnung des H rrn
Grasen zu Nassenhaide wie in dem Arnim schen Palais zu
Berlin Pariser Platz 4 sind Haussuchungen ludgehalten wor
den We uns noch mitgetheilt wird sind dem Grafen
mehrere Briefe abgefordert worden welche er in seiner
Eigenschaft als deutscher Botschafter zu Paris vom aus
wärtigen Amt erhalten hatte Die Weigerung des Grafen
die Briefe herauszugeben hatte die Verhaftung zur Folge
Die ZZ 133 und 348 handeln von der Vernichtung Bei

seiteschassung c von Urkunden e welche sich zur amtlichen
Aufbewahrung an e nem dazu bestimmten Orte befinden

Posen ö October Der Vicar Bonk in XionS wel
cher der Anordnung dcS LavdrathsamteS die Provinz Po
sen binnen 12 Stunden zu verlassen nicht nachgekommen
war ist zwangsweise aus derselben entfernt worden

Weimar 5 October Die Generalversammlung der
Schillerstistung hat für die Verwaltungsperiode von 1875
bis 188t Dresden zum Vorort gewählt

Trier 5 October Das Zuchtpolizeigericht hat heute
das Urtheil in der Angelegenheit des Bischofs Eberhard
gesprochen Dasselbe erachtet die gegen den Bischof erkann
ten Geldstrafen sowohl durch die Beschlagnahme der Ge
Haltsraten wie durch die bereits verbüßte Gefängnißstrafe
als abgetragen und ordnet die Freilassung vesselbe au
Ob die Freilassung sofort erfolgen oder die Staatsanwalt
schaft gegen das Erkenntniß ein Rechtsmittel einlegen wird
steht noch nicht fest

Grandmz 29 September In letzter Zeit kommen
öfter Fälle zur Kenntniß der preußischen Behörden wonach

solche preußische Unterthanen welche von in Polen gebore
nen aber in Preußen naturalisirten Eltern abstammen
sobald sie nach Rußland übertreten dort festgenommen und
in das russische Heer eingestellt werden Vielfach haben
solche Personen ihrer Militärpflicht bereits in Preußen ge
nügt den Krieg gegen Frankreich mitgemacht und sind mit
preußischen Orden geschmückt Dies alles hält jedoch die
Russen nicht davon ab und alle Aufforderungen der preu
ßischen Behörden zur Freilassung der fraglichen Personen
helfen nichts Der Betreffende wird wenn er hier auch
Unteroffizier gewesen ist dort Rekrut und muß das russische
Exerzier Reglement durchmachm Deshatb soll Seitens der
preuß schen Behörden Jeder der einen Paß nach Rußland
haben will und dessen Eltern entweder Polen resp Russen
waren oder nach russischen Gesetzen es j tzt sind auf die
Gefahr welche ihm bevorsteht ausdrücklich aufmerksam ge
macht werden

Kaiserslautern 4 October Der Guß der Kaiser
glccke ist gestern Nachmittag von dem Glockengießer Hamm
in Frankenthal glücklich vollendet Der Guß ist als völlig
gelungen zu betrachten

Flensbnrg 4 October Wie die Flensburger Nordd
Ztg aus zuverlässiger Quelle erfahren haben will entbehrt
die von einigen Blättern gebrachte Nachricht daß die Aus
weisungSordre gegen den Schulvorsteher Langljaer nun
mehr definitiv zurückgenommen sei jeder Begründung Die
betreffende Ordre sei in Folge des gegen dieselbe erhobenen
Protestes nur vorläufig suspendirt worden Der Beschluß
der Regierung in dieser Angelegenheit stehe demnächst zu
erwarten

Stuttgart 3 October Der Bischof zu Rottenburg
Dr v Hesele hat gutem Vernehmen nach die ihm ange
tragene Würde eines ErzbischosS von Freiburg i Br ab
gelehnt

Baden Baden 4 October Die zu Ehren des Kai
sers Wilhelm heute Abend vor dem ConversationShause
veranstalteten Festlichkeilen waren obschon Regenwetter ein
trat dennoch von einer nach Tausenden zählenden Men
schenmenge besucht Der Kaiser und die Kaiserin welche
sich an einem Fenster der Meßmer schen Villa befanden
wurden von der Volksmenge enthusiastisch begrüßt

Bern 2 October Der internationale Postvereins
vertrag ist nunmehr definitiv fistgesteUt und dürfte die
Unterzeichnung desselben um die Mitte nächster Woche er
folge Der Vertrag soll am 1 Juli 875 in Krafl
treten spätestens 3 Monate vorher durch die betreffe den
Regierungen ratificirt werden

Bern 5 October Die Bundesversammlung ist heute
Vormittag durch den Präsidenten des Ständerathes Köch
lin mit einer Rede eröffne worcen in welcher derselbe an
die Versammlung die Aufforderung richtete durch loyale
Gesetzgebung die Einheit der Nation wieder hei zustellen

Solothnrn 5 October Die Verfügung betriff end
die Aufhebung des Klosters Mariastein und der Stifte
Sanct L odegar Uesus und Schönwerd ist gestern in der
Volksabstimmung mit 8356 gegen 5896 Stimmen ange
nommen worden

Kopenhagen 1 Octbr Gerüchtweise verlautet daß
der hier eingetroffine Kronprinz von Hannover sich demnächst
mit der Prinzessin Thhra jüngsten Tochter des Königs
verloben werd

Kopenhagen 5 Oktbr Der dänische Reichstag ist
heute durch den König in Peison eröffnet worden In der
Thronrede erwähnt der König er habe sich gedrungen ge
süh t die Grüße Islands und der Faröer Inseln dem Reichs
tage persönlich zu überbringen und giebt dann der Erwar
tung Ausdruck daß der Reichstag und das neue Ministerium
bei reu in der Gesetzgebung vorgeschlagenen Reformen ein
trächtig zusammenwirken würden Für Stärkung der De
f nsivkcast des Reiches und für die Zwecke des Staatsdienstes
werden neue Bewilligungen in Anipruch genommen Die
Beziehungen zu den auswärtigen Mächten werden als
freundschaftliche bezeichnet Die politischen Verhältnisse hät
ten eine Erledigung der nordfchleswigschen Frage zwar noch
nicht erlaubt die Regierung halte aber fest an der Hoffnung
a s eine befriedigende Lösung derselben die dem Könige und
dem Vo ke unverändert am Herzen liege

Wien 39 Sept Der Reichsrath wird durch ein
kaiserliches Handschreiben vom 29 d M an den Minister
des Innern auf den 2V Oktober einberufen

Wien 4 October Gutem Vernehmen nach hat die
dänische Regierung wegen einiger au Schleswig ersolgter
Ausweisungen dänischer Unterthanen in Berlin Vorstellung
eiheben lassen

Paris 4 Oct Das Journal de Paris meldet we
gen der Regulirung der Orenoque Frage habe der Herzog
v Decaze seine Abreise auf sein Schloß La Grave auf den
18 d hinausgeschoben Mac Mahon ist gestern Abend um
8 Uhr nach Schloß La Toret abgereist

Große Aufregung herrscht auf Coisica In Ajaccio
fanden bereits Schlägereien zwischen Cyiselhurstern und An
hängern des Prinzen Napoleon Statt

Rom 2 October Der deutsche Gesandte v Keudell
und der Minister des Aeußeren Visconti V nosta sind heute
hierher zurückgekehrt

Mailand 2 October Der hiesige Bürgermeister
hat heute Thiers besucht um denselben willkommen zu hei
ßen Thiers gedachte in seiner Erwidernngsrede der großen
Fortschritte welche Italien gemacht habe sprach die Hoff
nung aus daß die sympathischen Beziehungen mit Frank
reich die im Interesse Europas nothwendig seien fortdauern
möchten und rühmte den Empfang der ihm beim König
geworden Nach einer längeren Auslassung über die Ver
hältnisse in Frankreich schloß Thiers seine Rede mit der
Erklärung die conseroative Republik sei die einzige Regie
rung welche Frankreichs Wohlfahrt aus die Dauer zu
sichern vermöge

Madrid 3 October Die Gesandten Frankreichs und
Englands Graf Ehaudordy und Mr Layard sind heute
vom Marschall Serrano empfangen worden Graf Ehau
dordy gab in seiner Anrede an den Marschall dlm Wunsche
der französischen Regierung Ausdruck daß die gegenwärtig
guten Beziehungen zwischen Spanien und Frankreich sich
befestigen und daß die vorübergehenden Schwierigkeiten
durch wtlche eine Unterbrechung derselben herbeigeführt
worden sei ganz beseitigt werden möchten Der Marschall
erwiederte dem Gesandten er wisse von welcher Bedeutung
für Spanien die Aufrechterhaltung und Weiterenlwickeluvg
des freundschaftlichen Verhältnisses zu Frankreich sei daS
zwischen beiden Ländern stets bestanden habe und er hoffe
ebenfalls aus eine dauernde Beseitigung nur vorübergehen
der Schwierigkeiten Mr Layrrd erklärte in semer An
sprache die englische Regierung habe durch die Anerkennung
der spanischen Regierung den Shmpathieen Ausdruck zu
geben beabsichtigt welche die Königin und dos engl schs
Volk für Spanien hegten England sei übn zeugt daß Spa
nien die Schwierigkeiten der gegenwärtigen Knsis überwin
den werde Die Anreden der Gesandten waren beide
an den Präsidenten der Exekutiogewall gerichtet

Madrid 4 October Die Anrede welche der fran
zösische Gesandte bei Ueberreichung seiner Kreditive an den
Marschall Serrano richtete hat dem Vernehmen nach
wegen ihrer außerordentlichen Kürze und übertrieben n Zu
rückhaltung in hiesigen offiziellen Kreisen einen wenig gün
stigen Eindrr ck gemacht Besonders aufgefallen ist daß des
Bürgerkrieges keine Erwähnung geschehen ist dessen Fort
dauer nur durch die Unterstützung ermöglicht wird welche
len Karlisten durch den Bezug von Hmfc Mitteln über die
Pyrenäengrenze zu The l wird

Nokohama 39 Sept Der Mörder des deutschen
ConsutS Haber in Hakodadi ist zum Tode verurtheilt
worden Der Mikado hat dem deutschen Gesandten sein
Bedauern über das begang ne Verbrechen aussprechen lassen
Aus Veraulassitiig des Attentats hat Letzterer bei der japa
nischen Regierung den Antrag gestellt das Trag n von
Schwert rn in der Nähe der Frundenquartiere zu verbieten

iöermischte
Die Eröffnung der Strecke Eilenbnrg Leipzig der

Halle Guben Sorauer Eisenbahn ist jetzt sür den I No
vember in Aussicht genommen

Eisenach 5 Oct ber Seit zwei Uhr fleht Wa
sungen in Flammen der Markt und die Schlundgasse sind
abgebrannt

In dem Erzgebirge w r am 4 starker Schneefall
Die Auflösung de EongresseS deutscher Landwirthe

oder sune Verschmelzung Mit dem d Landwirthschusierath
welche bekanntlich von seinem Vorsitzenden v Benta bean
tragt worden scheint nach d n Verhandlungen des Aus
flusses in Frankfurt a/M am 25 d M noch in die
Ferne geiückt Die übrigens stark besuchte Versammlung
war in ihren Ansichten ge heilt Für die unbedingte An
nahme der Vorschläge erhoben sich nur wenige Mitglieder
bei den Ablehnenden waren zu scheiden diej nigen welche
dem Longresse gerade in der jetzigen Zeit seinen agitatori
schen Eharacter erhallen und diejenigen welche den d Land
wirthschaslsrath mit der Ehe mit d m Congrcsse nicht be
lasten woll en Die mst mmimg darüber ob die v Bcnda
scheu Anträge auf die Tagesordnung des nächsten Eongres
seS gebracht werden sollen wird erst in der nächsten AuS
schußsitzung erfolgen Uebrigens wird die hier und von
andern Seit gegebene Anregung zu umfassenden Aende
rungen in den Statuten und damit auch in dem Cyaracter
des EongresseS führen über welche die Sp cialberathung
noch vorbehalten blieb Ein zweiter Gegenstand von
Interesse welcher indessen nicht zur Discussion Veranlassung
g b war die zur Kenntniß des Ausschusses gebrachte Er
klärung einiger Mitglieder welche sich zur Agrarpartei be
kennen gegen die Kritik dieser Partei in dem Artikel d r

deutschen landwirtschaftlichen Presse der die Urkrschrist
Landwirthschast und Politik trägt

London 2 October Ein mit Pulver teladeneS
Schiff auf dem Reg nts Canal ist heute Morgen in d e
Luft geflogen Die R gents Eanal Brücke ist zerstört viele
der in der Nähe befindlichen Gebäude find beschädigt drei
Schiffe find in den Grund gesprengt Auch eine größere
Anzahl von Personen wurde beschädigt und 5 Tode siuv
bis jetzt aus dem Wasser gezogen

Die Op nion Nationale meldet die französische Re
gierung lasse gegenwärtig eine Idee prüfen deren Verwirk
lichung eben so nütz ich als bequem wäre Es handle sich
darum die Post zu ermächtigen eine Art zinsloser Eiedii
briese auszugeben DaS Verfahren wäre folgendes Je e
Person wäre berechtigt auf einem beliebigen Postbureou
irgendwelche Geldsumme zu deponiren und würde dagegni
für einige Sons ein Büchlein erhalten worin über den ein
gelegten Betrag Quit ung nebst einer gewissen Anzahl von
Biältern stände Die Inhaber dieser Büchlein ivären b
rechtigt dasselbe an jedem beliebigen französischen Postbureou

zu präfentiren und das Ganze cd r einen Theil der einxe
zahl en Summe zu erheben Bei jeder Theilzahlung würce
der betreffende Beamte den ganzen Rest angeben und seu e
Unterschrift mit dem Stempel seines Bureaus versehe
Frankreich Italien und die Schweiz hätten sich von n r
an über die Circulation dieser neuen Cheques zu verständi
gen welche von den gegenwärtigen Chtqms iu so fern ab
weichen würden als fie nicht auf Dritte übertragen weid n
dürften Die vorgeschlagene Neuerung würde die Nützlichkeit
der Postanweisungen nicht beeinträchtige wohl aber dem
Reisenden erlauben sich weder mit Geld noch mit Wechseln
zu beladen was also sicherer und ökonomischer wäre

Repertoire des Leipziger Stadt TheaterS 7 Octbr
NeueS Fra Diavolo Alte In Feindesland Rothe

Haare Die Concertprobe



Die wiederum bedeutend gestiegene Zahl unserer Abonnenten und die dadurch vergrößerte Auflage des Tageblattes macht es nöthig den Druck frühe
zu beginnen wie bisher Wir bitten die für uns bestimmten Inserate bis spätestens 9 Uhr Morgens größere möglichst Tags zuvor in unsere Hände gelangen
zu lassen wenn dieselben noch in die betreffende Nummer Ausnahme finden sollen Die Redaction und Expedition k k8 HMeschm TlZgMattes

Is k Rkvln TU Ä
Ävr britlsvlieit unü ausläuÄisolieu VikelKvsellseliakt

kaböQ bei

ivI ar K VRüI Ii aMN
Luek unä Luvstllilnlllunx in Halle s/8 Lsikilsserstrassv r 14

U Sch ulbücher Lexica Atlant
enorm billig bei

Schulberg

Feine Cigarren WWe
in 125 Gramm Packeten
Nr 1 sü IA lö Pack
Nr 2 für l 20 P ,ck
Nr 3 für 1 H 30 P rck

cmpsieblt
Königsplatz 6

Havaua Ausschtch Cigarre a 6
Milde Pauamena Cigarreu 6 4

Kautabak Schiemansgarn n Iivist
in vorzüglicher Qualität empfiehlt

tiienburs Königsplatz 6
tve Sardellenheringe pr Schock

3 Sgr erhielt
Duxer Böhmische Braunkohlen

u Zwickauer Stückkohlen werden aus
Bestellung ins Haus geliefert

I Politz
L ger skldsigefcrligter Sopha Birke und

Mahagoni billigst Geisistraße 24
Ein Hciusgrundstück g äumig sucht

mit 2 bis 3WU H Anzahlung zu kaufm
A Blrefer gr Klaussir 8 III

Ein und V rkaus getragener Kleidungs
stücke Möbeln Letten Wäsche Schuh
werk u d l in unter fo ider Errechnung
von S gr UtrichSstr 47

im üUen Dessauer

sSWV
i due

W nedm Otkerten von
A HV I I TUS KVI
A z n s l i8 s riraler l mn
W entKVKVN

MI grosso Zlilrkerstrassv S 2 Ir

NvisWsusiv
eignes vorzüglichstes Fabrikat

zu billigsten Preisen
empfiehlt
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12 et Lt,I eäertu k
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M
1 10
2 20
3

S
1

1 20
2 50
3 S0
1 10
I 40
3 25
4 S0
7 50

I 70
S

4 25
50

9 75
3

3 S0
5

10
N 75
14
16 5V

I 70
2

5

23
80
34

I
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2

1

10

34
60
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2 20
3
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8 viv
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olu Lil el Aotk Lvt i 8
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12 I eäsitnod
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V Ü Lidel vdeitaus 8 l äsrtuLd
VI ck 1 Lantü vi 1 3 inl I eäsrtuok
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M ib

2
70
20

70
75
25
60
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23

60
25
35
50
10

20
10
60
50
70
60
30
80
20
70
60
70
70

70
60
70
60
50
30
15
70
70
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Die Brodkorb sche Kohlenformerei zu Passend orf liefert das
Tausend ca 95 Kubikzoll große Kvhlensteine aus bester Zscherbener
Kohle für 6V Thlr frei ins Haus u werden Bestellungen in den
Geschäften der Herren

I Barck Lf Co gr Ulrichsstraße 47
Richard Fuß gr Schlamm 3
C F G Kitzing Schmeerstraße 43
Gustav Moritz gr Stnustraße 53
August Peter Rannischestraße 21
Otto Ströhmer Sch rrengasse l
F W Volck alte Promenade 28

entgegengenommen

Ausverkauf von ca W0 gan b
Schulbüchern bei Petersen Schulberg

Steckbrief
Der Böttchergeselle Hermann Landgraf

aus Lmdenthal Lindenau bei Leipzig 28 Jahr
alt großer und schlanker Statur blondem
Schnurrbart mit kleinem schwarzen Rundhute
blauem Hemd nnd dunklem Anzüge bekleidet
auf dem rechten Arme das Böttcherwappen
tätowirt welcher am 24 v Mts bei seinem
Weggange von Brachstedt seinem Meister eine
silberne Kapssluhr 1 Böttcherbeil 1 Schnitzer
mit Knpserzwii ge l Kneifzange mit Glocken
stempel 1 P ar Hosen nnd 1 Paar Stiefeln
gefloh eu wird der Vigilanz der iGehörden
empfohlen Im Bettetungsfalls bitte ich ihn
an das hiesige Königl Kreisgericht abzuliefern

Halle den 5 Ociober 1874
Der Staatsanwalt

Stadt Theater
Mittwoch den 7 Oktober

8 Borstellung im l Abonnement
Zum zweiten Male

Ganz neu Gauz neuMSii
Original Bolköstück mit Gesang in 3 Alten
von Adolph L ürronge Musik v R Bial

iWiMttiv tMevit
im Neuen Theater

Mittwoch den 7 Oktober
Programm

1 Syinphorie V dur v Fr Schubert
2 Ouverlure z Prometheus v Beethoven
3 Äebeslied v Taubert
4 Ouvertüre z Märchen von der schönen

Melusine o Mendelssohn
5 Vorspiel z 5 Act der Op König Man

fred v Reinecke
6 Ouvertüre z Op Der Vamphyr ven

Marschner
Anfang 4 Uhr Entrse 7 A

Abonneaients Billets a Dutz 2 sind
in der Musikalien Handlung des H n Karm
rodt Barsüßerstraßs zu haben

Gründlichen nud gewissenhaften Unter
richt in allen Schulfächern sowie Nachhülfe
stunden ertheilt ein im Unterr erfahrener
Student auch Vorder z Freiw Examen
Gef Adr u N S T in der Exp d Bl

Unterricht im Clavier und
Biolinspiel erth

gründlich 1 gr Schlamm 5
Anmelvungen zu meinem Claviersllntrrs

richt bit e ich mir Mittags zwischen 12 und
2 Uhr zugehen lassen zu wollen

E AM gr Ulrichshr 30
Eine Ciavierlehrerin die gründlichen

Unterricht erltze t weist nach
MÄrker Pianosorte Fabrikant

Taubeugasse 3

5

Heute Mittwoch Abend pr 8 Uhr An
wesenheit aller Mitglieder ist erwiluscht

Bekanntmachung
In Folge des Ausscheidens des bisherigen Bezirks Feldwebkls Paege der Stadt

Halle ist das Bureau für die 3 Compagnie Stadt Halle des unterzeichneten Bezirks Com
mandos von heute ab Karlsstra e 10 1 Tr bei dem Bezirks Feldwebel Bräß

Büreaustunden find
s an den Wochentagen

Nachmittags 3 bis Uhran Sonn und Feiertagen werden nur für die arbeitende Klasse Vormittags von 11 bis
12 Uhr Meldungen entgegengenommen

Halle a/S den 1 October 1874
Königliches Bezirks Commando des S Bataillons Halle

2 Magdeburgifchen Landwehr Regiments Nr 2 i
Einem geehrten in und auswärtigen Publi

kum die ergebenste Anzeige daß ich vom heu
tigen Dato an eine

Vietualieu llavdluiiK
alter Markt 15

eröffnet habe und bitte um zahlreichen Besuch
Für gute Waare ist bestens gesorgt

Halle den 5 October 1874
HVilkeliu

Ein Primai er wünscht Privatunterricht
zu ertheiln Näheres bei Herrn Zörner
gr Ulrichsstras e 48

Unterricht für Kinder im Ltricken Hii
keln Nähen wird ercheilt Näheres

,r Klar sstr 29 im Laden
Als Schneiderin empfiehlt sich ergebenft

Frau Auguste Heuze Kellnergasse 3 p

l iturealler Arten Uhreu werden sauber und schnell
ausgeführt H Futz Graseweg 1 k

Zur Anfertigung
sauberer Abschriften

jtder A,t erbietet sich ein junger Manu mit
guter Handschr gegen mäß Entschäd Off an
Werkmstr Niebur Giebichenst Adv Weg 6

Meinen werthen Kunden zur Nachricht
daß ich nicht mehr Geiststratze IN sondern

wohne Gefällige Adressen nimmt entgegen
Geiststratze 63 3 Treppen

Wittwe Kochfrau
Meine Wohnung ist von jetzt ab

Schmeerstratze 23 2 Tr
Frau Rosatie Holzhansen Gardinensteckerin

Aeiriö oirnuux ist
Arossv Uärkerstiassv 7 AI

Mein Agentur Commissious nud
Bollsanwatts Bnrea besiudet sich jetzt

gr Älausstr 8 3 Etage
VIeesvr

Ein kleiner schwarzgrauer Asfeupiut
scher aus den Namen Hiepel hörend ist
gestern in den Rachmittagsftuuden abhan
den gekommen Vor Ankauf wird gewarnt
Ueberbriuger desselben erhält angemessene
Belohnung Liebenauerstraße 14

Da gegenwärtig die von dem ver
storbenen Dr möä Roseubaum nach
gelassene Bibliothek inventarisirt wird
so werden alle diejenigen welche Bücher
aus dieser Bibliothek entliehen haben
ersucht solche baldigst in der bisherigen
Wohnung des Verstorbenen zurückzugeben
Der Rechtsauwalt Sedlieolimsim

Preszler s Berg
Die diesjährige AbouuementStränz

chen nehmen Mittwoch den 14 October
ihren Ansang und liegt die Liste zur Einzeich
nung in meinem Lokale aus

Um recht zahlreiche Betheiligung bittet
Fr Richter

ZM heitern Pick
Heute Mittwoch von 3 Uhr ab

erstes Gänse n Euteu
Auskegeln

Psänuerhöhe Nr 1 Zk

Verloren
Eine Lorgnette mit daran hängendem

kleinen Schlüssel sowie e n Commodeu
schlüssel ist in der Gegend des KönigSthores

und des Waisenhauses verloren gegangen
Der Finder wird gebeten beides gegen Bes
lohNNNg abzugeben in der

Bnchhandlnng des Waisenhauses

Verlorenvon Stadt Hamburg zum Theater ein
schwarzer Fächer mit japanischer Malerei

Dem Finder eine angemessene Belohnung
vom Portier der Stadt Hamburg

Abhanden gekommen
am 5 Abends v Uhr am Bahnhof eine braune
Ledertasche mit Inhalt Gegen gute Beloh
nung abzugeben Geistthor 6a parterre

Ein schwarzer Hnnd
i t zugelaufen und kann gegen Erstattung der
JnsertionSgebühren nnd Futterkosten abgeholt

werden Rannischestraße 14

Münchener Retter
Heute Mittwoch Gesellschaststag

Am Sonniag wurde von der Actien Brauerei
bis Halle ein goldener Ohrring verloren
Der ehrliche Finoer wird gebeten denselben
gegen gute Belohnung abzugeben

große Sleinstraße 16

Ein Pack Säcke gez 6 8 3402
wurde verloren nach der Bahn Um Rück
gabe an den Restaurateur Krahneitz Mag
deburgerstraße gegen Belohnung wird drin
gend gebeten

M MMN
Montags Donnerstags renelm Uebung

Familien Nachrichten
G stern Abend 11 Uhr entschlief sanft nach

längeren Leiden unser guter Gatte und Valer
der Rentier Carl Freyberg in seinem 49
Lebensjahre

Dies allen seinen Freunden und Bekannten
zur Nachricht mit der Bitte um stille Bei
leid Die trauernden Hinterbliebenen

Gestern Abend verschied sanst nach langen
und schweren Leiden unser theurer Gatte und

Vater der Uhrmacher Ed Linduer Um
stilles Beikid bitten

die trauernde Hinterbliebenen
Halle den 6 October 1874
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t W Mv idSs IL Leipzigerstratze Nr Ittv
empfiehlt sämmtliche vuS st s m

Dmell Milllttl ZaMtUes Palrtots NB n Pckrmk Mntel auch für Kmder
zu äußerst billigen r ttkrZkjsi S5 5 is

LleZante ustüdrunKon xarantie kür gute Ktolko KrossartiZste uswaiil

t IV I DamenMäutes Lager eiauer Fabrik
Leipzigerstratze Nr 1 v

j

ß

Sämmtliche Schulbücher Classiker Lexiea sind am billigsten
antiquar und neu bei H KZvsrii s Barfüßerstraße K

sowie Hemäen uuä Lem Ieiäer
in den verschiedenstell Größen und Qualität empfiehlt

T

ar Mrichsstr kl
Das Schnh nnd Stiefel Lager

von I rempfiehlt zur bevorstehenden Herbst und Winter Saison Herren Damen und
Kinderstiefeln und Stiefelletten in allen Sorlen Le er mit und ohne Doppelsohlen
bei bekannt dauerhafter Arbeit zu soliden Preisen

Auch sind Filz Schroten und Gummischuhe in allrn Größen vorräthig
Bestellungen nach Maß werden prompt und sauber ausgeführt

Schulartikel Mal und Zeichenutensilien empfiehlt in größter Aus
wahl z sollten Preisen KU Mauergasse Nr 3

5 und
mptprt Intempfehlen bei prompter Lieferung in bester Waare

Lulim H l vrvii Bauhof 3
Die Werschen Weißenfelser Preßstein Niederlage

empfiehlt OberrSKIInKvrzn billigsten Preisen OarR MlArtini TaulltNgasse 3

HcknMckvi
It unä i e dilli st bei
C I

8vitulA t88e 3e

lweli l ittilienvelli ilti i 8 bin ick
exnuiiAeii iiseli t raiikleiek zu mze

jk I e l in liüi xei Zeit
kviiuiie iillt vveräe ine nkuoil ja
ller eitiiilA dekiliml mstllen

8etnill ii t0 l i8 t alikieiek

uuä i Ru 8in schöner Auswahl empfiehlt die
ianvkorte NantUnnK uou U Sten MÄNi

Leipzigerstratze u kl Sandberg Ecke 11 Part

Heute wurde mir der alleinige Vnküvf obiger Kohle für Halle und Umgegend von
den berühmten Adolph Schneider fchen Kohlenwerken in Ullersdors übertragen und
nehme nur ich Aufträge zur directen Ausführung für Rechnung der Kohlenwerke entgegen

röxper Magdeburger Chaussee 3

1 S I U It Q K I 8etlul abijli
u I llss6i eleganter Inssde leiäunKen

empfiehlt sich einem hochgeehrten Publikum bei vorkommendem Bedarf um gütige Beachtung
Außerdem führe von jetzt ab ein einfach gea bei etes je och von sehr gutem M terial und
dauerhaftes Fabrikat und kann ich dasselbe durch neue Einrichtungen meiner Fabrik

zu ganz außergewöhnlich billigem Preise abgeben

beste Böhm Salon Kohle Zwickauer Steinkohle Weißen
selser Preßsteine Meuschwitzer Knorpel Bitterfelder För
Verkohle e liefern in jedem Quantum zu den billigsten Preisen

Kohlen Nieeerlage am Magdeb Halberst Güterbahnhofe
vor dem Steintbore Anführe prompt

Neunhäuser 6 Nennhäuser 6
M MGH GI SiAAL

Wegen Erbregulinmg sollen die zum Kaufmann Herrn
vi ttekel schen Nachlasse gehörenden Vorräthe an Cigarren
Ranch und Schnupf Tabak Ciaarretten unter dem
Selbstkostenpreise von heute ab ausverkauft werden

Auch ist daselbst zu verkaufen
Ladeneinrichtung Ladentisch Pult Glaskasten

Am 1 October c verlegte ich wein

8el i i t lisMRk KmIiskt
aus der Steinstraße Nr 21 nach dem Z Königsplatz Nr 6 TA

Für das mir im früheren Lecale gesch nkte vertrauen meinen besten Dank abstattend
bitte ich angelegentlich um ferneres Wohlwollen in meinem neuen Geschäftsleute unter Zu
ficherung aufmerksamer reeller Bedienung

Könizsplatz Rr v
Geschäfts Verlegung

Mit heutigem Tage verlegte meine Werkstatt nnd Wohnung von
Spitze 25 nach Leipzigerstratze 38

Für das mir bisher in reichem Maaße geschenkte Vertrauen bestens danket
ich mir daffübe auch ferner erhalten zn wollen Achtungsvcll

Zs Glasermeister

trohhofs

bitte

Mit heutigem Tage übernahm ich die Restauration des Hrn St z, i er
Leipzigerftratze V3 Haupteingang Franckensstratze

Die mich beehrenden werthen Gäste werde ich stets bemüht sei mit guten
Speisen uud Getränken reell zu bedienen

Zugleich empfehle ich ein ff Glas Bier von
Seidel Sar HochachtungsvollHalle den 1 October 1874

LwMunK
Hiermit äis eiAedene n eige äg,ss ied am douti en AAg

ZI Zsl ALim Hausö äss IsiseileiMgistör Herrn Ü K I eiu

6ii Aros 6Q äetail
erölkiikte daltk äadsr mein Ässortirtes I a er einem diesigen unä ausv rtiAeil
kublikum an kleßentlidist emxkoklen unä veräe mied stets demüden äuroli soUäs
unä reelle Leäienun äas mied keekrencle kudlilcum ukrieäen 2u stellen

Halle g, 8 üen 7 Oetoder 1874 olitullKsvoll

I laivr
der Üisend Versin Lerliu Mr I vheus usstvuvr und

Transport ki anekv

itkliiulen sie vom k 0etol er e ad
Kr K1au88tra88v Fr 8

llauxt Mutnr üvr Lvrlin eSlnIsoden Feuer Ver
siolivrunKs etivn lxesellseliatt in Leiliu

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

OrnitlioloA eut Verein tür 8 n
Mittwoch deu 7 d M Besprechung betreffs Ankaufs der exot Vögel

des Herrn für deu Berein
Rv8taurati0n früher kapsilberj

Hente Mittwoch frischen Hasen und Gänsebraten Bier ff 5 Seidel IV Sgr

zei R
Heute Mittwoch den 7 October
vom Mufikdirector

A fang 8 Uhr Entrse 5 Person S

Hierzu eine Beilage,
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